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Bereits am 15. Januar  2011 haben wir die ersten schnellen Runden auf dem Parkplatz der Fa. 

Dienes in Vilkerath gedreht und es tat gut zu sehen, dass die Kart-Kids richtig Spaß hatten. Aber 

die Freude währte nur kurz, denn bereits Anfang März stand fest:                        Fa. Dienes 

benötigt den Parkplatz für Bauarbeiten selber, ein Ausweichgelände musste schnell organisiert 

werden. Hier sind wir beim Nachbarclub ACBL-Rösrath, zu dem wir ein freundschaftliches 

Verhältnis haben, untergekommen und konnten unser Training fast ohne Unterbrechung 

fortführen. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an den ACBL. Erst zum Ende der Saison, ab 

Oktober konnten wir wieder in Vilkerath bei der Fa. Dienes trainieren.  

Wie jedes Jahr wurde auch die Saison 2011mit zwei Winterpokalveranstaltungen in Oberhausen, 

auf der Jumbo-Kartbahn, eröffnet. 

Hier konnten die Kids die ersten schnellen Runden unter Wettkampfbedingungen fahren und sie 

sind schnell, sehr schnell unterwegs gewesen. So fuhren Vincent, Steven, Marco, Maximilian 

und Niko bereits mehrfach Podestplätze ein. Es war ein guter Start in die Saison 2011.  

Nun zu unseren Fahrern die die ganze Saison den MSC bei allen Veranstaltungen würdig 

vertreten haben. 

 

Vincent Kleinschmidt fuhr seine 2. Saison in der K2. Er hatte an allen 15. Veranstaltungen 

teilgenommen, das Ergebnis kann sich sehen lassen, es war seine beste Saison. Vincent hat 

insgesamt 11 Mal bei der Siegerehrung auf dem Podest Platz nehmen dürfen, fünf mal davon 

sogar auf dem 1. Platz. Verdienter Sieger der ADAC-Nordrhein Meisterschaft der Klasse K2. 

Herzlichen Glückwunsch Vincent!  

 

Steven Koll fuhr seine erste komplette Saison der Jugend-Kartslalom Meisterschaft, was bei der 

starken Konkurrenz nicht einfach war. Doch zum Ende der Saison war es der    12. Platz von 23 

Startern in der Gauwertung. Bereits 6. Mal konnte Steven sich bei den Veranstaltungen unter der 

Top 10 platzieren. Weiter so Steven!  

 

Marco Austria ist erst Ende 2010 nach Heiligenhaus gekommen, fuhr eine starke Saison  in der 

K3. Bei allen gefahrenen Veranstaltungen platzierte er sich insgesamt 12 Mal unter der Top 10, 

davon 4 Mal auf dem Siegerpodest. Am Ende der Saison belegt Marco den  6. Platz von 21 in der 

Jugendkart-Slalom Meisterschaft des ADAC Nordrhein. Weiter so Marco! 

 

Maximilian Schäfer fuhr bereits sein 2. Jahr in der K4. Auch er kann auf eine starke Saison 

zurückblicken. Maximilian platzierte sich 13 Mal auf den vorderen Plätzen der Top 10, 4 Mal 

davon auf dem Siegerpodest. Die Saison 2011 hat Maximilian mit dem    5. Platz von 25 in der 

Jugendkart-Slalom Meisterschaft des ADAC Nordrhein abgeschlossen. Auch für Maxi –weiter 

so! 

 

Auch  2011 ging der Gaumeistertitel in der Klasse K5 nach Heiligenhaus, denn wie schon 2010 

konnte Nikolas Neufeld die Meisterschaft souverän für sich entscheiden. Niko stand 14 Mal auf 

dem Siegerpodest, davon 11 Mal auf dem 1. Platz und 3 Mal auf dem   2. Platz. Verdienter 

Gaumeister des ADAC Nordrhein Süd in der K5.  

Herzlichen Glückwunsch Niko! 

 



Wir haben kämpfen müssen, es war nicht einfach, aber am Ende konnten die Kart-Kinder des 

MSC Heiligenhaus, dank der guten Einzelergebnisse eines jeden Fahrers, den Mannschaftstitel 

des ADAC-Nordrhein auch 2011 nach Heiligenhaus bringen. 

Super Leistung!!! 

 

Wie jedes Jahr wird die Spitzenleistung mit der Teilnahme an ADAC-Endläufen belohnt. Gleich 

3 Fahrer des MSC-Heiligenhaus haben sich die Teilnahme an der  

NRW- Meisterschaft gesichert! 

Vincent Kleinschmidt in der K2, Maximilian Schäfer in der K4 und Nikolas Neufeld in der K5. 

So fuhren die 3 Fahrer des MSC am 2. Oktober nach Höfen zur NRW-Meisterschaft, denn 

ADAC Nordrhein war 2011 der Ausrichter dieser Meisterschaft.  

 

Vincent ist im ersten Wertungslauf Bestzeit gefahren, doch leider fiel im 2.Lauf eine      Pylone.  

Platz 6 für Vincent. Aus der Traum, den nur die ersten vier fahren zur Deutschen Meisterschaft.  

 

Maximilian hatte einen schweren Stand in der K4, denn viele Starke Fahrer sind angetreten, auf 

dem 10. Platz liegend nach dem ersten Lauf konnte Maxi nicht weiter nach vorne kommen. Am 

Ende Platz 14 in der NRW-Meisterschaft für Maximilian. 

 

Nikolas  konnte bereits nach der ersten Wertungsrunde überzeugen, auch in der zweiten Runde 

war er nervenstark und siegte mit einhundertstel Vorsprung. Am Ende verdienter Sieg und der 

Titel des NRW-Meister 2011. Die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft in Rinteln hielt 

er damit auch in der Hand. 

 

Aber vor der Deutschen Meistershaft stand noch der Bundesendlauf in Winterberg: 

Vincent und Niko hatten sich dafür qualifiziert. 

So fuhren wir am 7. Oktober nach Winterberg, Westfalen war der Ausrichter der diesjährigen 

Meisterschaft. Leider, kann ich hier nur kurz zusammenfassen, war es unseren Fahrern nicht 

vergönnt um die ersten Plätze zu fahren, auf für unsere Kids unbekannten Karts, sehr rutschigen 

Belag  kamen weder Niko, noch Vincent (der  dazu auch noch gesundheitlich angeschlagen an 

den Start ging) zurecht. So sahen dann auch unsere Platzierungen aus. Platz 36 für Vincent und 

Platz 49 für Niko. Ein mäßiges Ergebnis, die können es besser, das weis ich! 

 

Nun auch die Deutsche Meisterschaft in Rinteln wofür sich Niko qualifiziert hatte entwickelte 

sich nicht besonders. Nach zwei guten Wertungsrunden vom ersten Tag auf Platz 5 liegend, war 

die Hoffnung aufs Podium zu fahren noch groß, doch zwei Pylonen bei der vorletzten Aufgabe 

im zweiten Lauf des Folgetages, ließen den Traum platzen. Es reichte noch für einen 14. Platz. 

Schade, aber jeder hier muß mit mehr Risiko fahren um eine Chance auf den Titel zu haben.  

 

Am Ende kann ich als Trainer, wie auch als Vater auf eine schöne Saison zurückblicken.  

Die Kinder hatten gute Ergebnisse eingefahren, hatten viel Spaß und das ist das wichtigste. Ich 

hoffe, dass noch viele solche Jahre folgen. 

 

Für die kommende Saison 2012 wünsch ich unseren Kindern schnelle Rundenzeiten und, dass 

die Pylonen beim verschieben mit eine Ecke noch innerhalb der Markierung stehen bleiben. 

 

All das konnten wir nur leisten, weil die Kart-Gruppe volle Unterstützung durch den MSC 

erfährt, so möchte ich mich im Namen aller Kinder und deren Eltern für die Unterstützung, die 

uns zuteil wird, bedanken. Herzlichen Dank! 

 

 

Mit kartsportlichen Gruß 

Peter Neufeld 


